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PRESSEINFORMATION 

Echtes Leben, großes Kino: „Wir feiern den Dokumentarfilm im September 2024!“   

Zum fünften Mal bundesweite Dokumentarfilmtage LETsDOK -  

Spannendes Programm in Nordrhein-Westfalen  
 

Im September 2024 feiert LETsDOK nicht nur fünfjähriges Jubiläum, sondern auch wieder den 
Dokumentarfilm. Mit bundesweit über 300 Filmvorführungen, Filmgesprächen und 
Sonderveranstaltungen richtet der “Verein zur Förderung der Dokumentarfilmkultur” mit den 
Aktionstagen LETsDOK den Fokus auf die gesellschaftliche Relevanz und die ästhetische Qualität des 
Dokumentarfilms. „Unter dem Motto LETsDOK: GEMEINSAM VIELFÄLTIG sprechen wir neue 
Zuschauer*innen an und machen das Genre erlebbar. Mit unserer inhaltlichen Ausrichtung legen wir 
auch in diesem Jahr wieder einen deutlichen Fokus auf die Themen Demokratieförderung, Diversität, 
Antisemitismus und Antirassismus“, betont Petra Hoffmann, Geschäftsführerin des Vereins zur 
Förderung der Dokumentarfilmkultur e.V. . 

Als Graswurzel-Bewegung hat LETsDOK eine hohe Strahlkraft entwickelt: Durch das Anschauen 
besonders ausgewählter Filme, die nicht durch einen Algorithmus vorgeschlagen werden, entsteht ein 
spartenübergreifendes Kulturangebot für ganz unterschiedliche Zielgruppen und Themen. Dies 
ermöglicht den Zuschauenden oft auch einen Perspektivwechsel auf ihre eigene Geschichte, Situation 
und Zukunft. 

LETsDOK hat sich in den letzten vier Jahren zu einem wichtigen Bestandteil des Kulturlebens  
in Deutschland entwickelt und ist zu einer rege frequentierten Anlaufstelle für Austausch und 
Inspiration von Dokumentarfilmschaffenden und Zuschauer*innen geworden. Inzwischen gibt  
es LETsDOK-Veranstaltungen auch über die Grenzen hinaus in der Schweiz und Österreich. 

„Neben dem Fachpublikum ist es uns gelungen, ein Stammpublikum aufzubauen, das besonders in den 
letzten Jahren – auch dank großer Eventveranstaltungen und Vorführungen in den Provinzen – stetig 
wächst“, erläutert Petra Hoffmann. 

NRW ist mit einem spannenden Programm dabei!  

In Nordrhein-Westfalen stehen eine Reihe spannender Filmvorführungen, Vorträge und Workshops 
auf dem Programm. Den Auftakt macht die Fachtagung „KI für Dokumentarfilm und TV-
Dokumentation“ am 6. September in Kooperation mit der AG DOK West u.a. mit Filmemacher Erec 
Brehmer und Drehbuchautor Martin Thau. Am 7. September wird das mittlerweile kultige Event „Kino 
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und Kultur“ in der U-Bahn-Unterführung des Kölner Ebertplatzes veranstaltet. Dort wird ein 
vielfältiges Programm geboten mit Filmvorführungen, Filmgesprächen u.a. mit Editor Stephan 
Krumbiegel und einer Lesung mit der preisgekrönten Autorin Alice Hasters. Nicht nur 
Filmliebhaber*innen kommen auf ihre Kosten – auch der Kronleuchtersaal in der Kölner Kanalisation 
kann bei drei Führungen besichtigt werden. 

In Kooperation mit dem Internationalen Frauenfilmfestival Dortmund|Köln wird am 8. September 
im Odeon der Dokumentarfilm „DAHOMEY“ von Mati Diop in einer Preview präsentiert mit 
anschließenden Expert*innengespräch. Der bei den diesjährigen Berliner Filmfestspielen mit dem 
Goldenen Bären ausgezeichnete Film dokumentiert die Rückführung von 26 Kunstwerken aus einem 
Pariser Museum nach Afrika.  

In der Höhle Neandertal No. 1 in Erkrath zeigt Caterina Klusemann ihren sehr persönlichen und 
preisgekrönten Film “IMA - die Frauen einer jüdischen Familie” (15.9.).  

In der Filmwerkstatt Düsseldorf gibt Regisseur und Dramaturg André Siegers in einer Masterclass 
Einblicke in die Arbeit als Filmemacher (14.9.).  

Im Bielefelder Filmkunsttheater Kamera und im endstation.Kino in Bochum wird der Film „EIN TRAUM 
VON REVOLUTION“ gezeigt. Der Film behandelt die Sandinisten und ihre deutschen 
Unterstützer*innen in Nicaragua. Regisseurin Petra Hoffmann, die selbst Ende der 1970er Jahre als 
Brigadistin in Nicaragua tätig war, wird beim anschließenden Filmgespräch anwesend sein. 

Im Roxy Lichtspielhaus in Dortmund ist der viel beachtete Film „PETRA KELLY – ACT NOW“ zu sehen, 
der die grüne Kämpferin gegen Atomkraft und Ikone der Friedensbewegung dokumentiert. Regisseurin 
Doris Metz und Kamerafrau Sophie Maintigneux kommen zum Filmgespräch. In der Bürgerscheune in 
Rossel-Wilberhofen ist „HAPPY – MEIN VATER, DIE THAIFRAU UND ICH“ von Carolin Genreith zu 
sehen. Zum Filmgespräch wird nicht nur die Regisseurin, sondern auch Produzent Erik Winkler 
erwartet. Im Garten Windeck-Wilberhofen wird Open Air „DIE UNBEUGSAMEN“ über Frauen in der 
Bonner Republik, die die Politik nicht allein den Männern überlassen wollten. Zum anschließenden 
Filmgespräch kommt Editorin Sandra Brandl.  

Im Kölner Filmhaus steht in Kooperation mit dem WDR „ETERNAL YOU – Vom Ende der Endlichkeit“ 
von Hans Block und Moritz Riesewieck auf dem Programm. Der Film geht der Frage nach, inwieweit 
durch KI-gernerierte Avatare ein gewisser Grad an Unsterblichkeit erreicht werden kann und welche 
ethischen Probleme sich mit solchen KI-Anwendungen ergeben. Außerdem wird im Kölner Filmhaus 
der Sportdokumentarfilm „SURF ON, EUROPE“ von Lukas Steinbrecher und Constantin Gross 
präsentiert. (12. Und 20.9.) Zu beiden Events gibt es im Anschluss Filmgespräche. 

Das gesamte LETsDOK-Programm in NRW finden Sie im Folgenden sowie auf unserer Website unter 
www.letsdok.de und auf unseren Social-Media-Kanälen: Facebook, Instagram, TikTok, Twitter und 
YouTube. 
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01.09.24 | Köln, Filmhaus | 10.00-17.00 Uhr  
TAGESVERANSTATUNG 

  HELKE SANDER: AUFRÄUMEN | R: Claudia Richarz | 10.30 Uhr 

 Anschließend Filmgespräch mit Helke Sander und Claudia Richarz.  

 DIE DEUTSCHEN UND IHRE MÄNNER | R: Helke Sander | 14.45 Uhr 

 Mit einer Einführung der Film- und Medienwissenschaftlerin Borjana Gaković. 

 LaDOC Lecture in Kooperation mit LETsDOK 

 

06.09.24 | Köln, Filmhaus | 13.00-17.30 Uhr  
FACHTAGUNG:  „KI FÜR DOKUMENTARFILM UND TV-DOKUMENTATION“ 

 Keynote 1: DAS GESPENST DER SPRACHE – KI ALS KREATIVES | Martin Thau  

Keynote 2: Der/die Juristin präsentiert eine rechtliche Checkliste beim  Einsatz von KI | tba 

Praxisbericht | Erec Brehmer, Filmemacher  

Panel mit allen drei Expert:innen und Diskussion mit dem Publikum |Moderation: Valentin 

Thurn, AG DOK WEST  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit der AG DOK WEST und KölnBusiness.  

Anmeldung unter: assistenz@agdok.de 

Eintritt frei 

 

06.09.24 | Bochum, endstation.kino | 20.00 Uhr  

BALTIC HEALING | R: Baiba Baika und Andrea Lötscher 

Anschließend Filmgespräch mit Andrea Lötscher 

 

06.09.24 | Oberbergisches Land, Hafen Au in Windeck | 20.00 Uhr  

WER WIR WAREN | Re: Marc Bauder 

Anschließend Filmgespräch mit tb 
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07.09.24 |Dortmund, Roxy Lichtspielhaus | 19.00 Uhr  

PETRA KELLY – ACT NOW | R: Doris Metz 

Anschließend Filmgespräch mit Doris Metz und Kamerafrau Sophie Maintigneux. Moderation: Maxa 
Zoller (Leitung IFFF Dortmund+Köln) .  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit dem Frauenfilmfest Dortmund+Köln. 

 

07.09.24 | Köln, Ebertplatz | 13.00-21.30 Uhr 
EVENT – TAGESVERANSTALTUNG  

 KRONLEUCHTERSAAL |Besichtigung und Führung | 13.30 I 14.00 I 14.30 Uhr  

 Anmeldung erforderlich: letsdok@email.de 

KULISSEN DER MACHT | R: Dror Moreh | 15.00 Uhr 

 Anschließend Filmgespräch mit Editor Stephan Krumbiegel. Moderation: Martina Pfaff. 

IDENTITÄTSKRISE | Lesung mit Autorin Alice Hasters | 18.00 Uhr 

 Anschließend Gespräch mit der preisgekrönten Autorin. Moderation: Martina Pfaff.  

SMOKE SAUNA SISTERHOOD | R: Anna Hints | 19.45 Uhr 

 Anschließend Filmgespräch mit Edvard Egilsson (Komponist). Moderation: Martina Pfaff 

Eine LETsDOK Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt Köln, EDIMOTION, Unser 
Ebertplatz und StEB. 

Eintritt frei 

 

08.09.24 | Hörstel, DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst |  17.00 Uhr  

WALCHENSEE FOREVER | R: Janna Ji Wonders 

Anschließend Filmgespräch mit tba.  

Eine LETsDOK Veranstaltung in Kooperation mit dem DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst 
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08.09.24 | Dortmund, sweetSixteen | 12.30 Uhr  

SPIELEN ODER NICHT SPIELEN | Regie: Kim Münster & Sebastian Bergfeld 

Anschließend Filmgespräch mit Kim Münster und Sebastian Bergfeld. Mit 
Gebärdensprachdolmetscherin und einem Gast n.n. zum Thema 

 

08.09.24 | Köln, Odeon | 14.00 Uhr  
Preview: DAHOMEY | R: Mati Diop 
Anschliessend Filmgespräch mit Nanette Snoep, Leitung Rautenstrauch-Joest-Museum, Maxa Zoller, 
künstlerische Leitung IFFF Dortmund+Köln und Didier Houénoudé, Professor für Kunstgeschichte an 
der Université d'Abomey-Calavi in Cotonou, Benin; DAAD-Gast-Professur Institut für Kunst- und 
Musikwissenschaft, Technische Universität Dresden.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit dem Internationalen Frauenfilmfestival 
Dortmund+Köln und dem dem Rautenstrauch-Joest-Museum 

 

08.9.24 | Bochum, endstation.kino | 18.00 Uhr  

EINHUNDERTVIER | R: Jonathan Schörnig 

Anschließend Filmgespräch mit Jonathan Schörnig und Mitgliedern der Schiffscrew tba. Moderation: 
Michelle Koch (dfi - Dokumentarfilminitiative im Filmbüro NW).  

Eine LETsDOK Veranstaltung in Kooperation mit der dfi - Dokumentarfilminitiative im Filmbüro NW, 
ENDSTATION.KINO Bochum 

 

09.9.24 | Münster, Schloßtheater | 20.00 Uhr  

POETS OF LIFE | R: Shirin Barghnavard  

Anschließend Filmgespräch mit tba. LETsDOK in Kooperation mit der Filmwerkstatt Münster und 
LITFILMS, Literatur Film Festival Münster. 

 

09.09.24 | Köln, Off Broadway | 18.30 Uhr  
KICKEN WIE EIN MÄDCHEN | R: Karin de Miguel Wessendorf 
Anschließend Filmgespräch mit Regisseurin Karin de Miguel Wessendorf.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit Kölner Fanprojekt und ESV Olympia e.V.. 
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10.09.24 | Köln, Nachbarschaftskino Köln-Nippes | 20.00 Uhr | Eintritt frei, Anmeldung 
erforderlich 
WENN DIE SEELE FRIERT ... | R: Stella Sema Yeşiltaç 

Anschließend Filmgespräch mit Stella Yeşiltaç. Moderation: Martina Pfaff.   

Eine LETsDOK-Veranstaltung Kooperation mit WIFT und LaDOC. Anmeldung unter info@wiftg.de. 

Eintritt frei 

 

11.09.24 | Bielefeld, Filmkunsttheater Kamera | 19.00 Uhr  

SOLANGE SIE NOCH ARME HABEN | R: Luisa Bäde 

Anschließend Filmgespräch mit Luisa Bäde und Protagonist Frank Karbstein. Moderation: Beate 
Middeke  

 

12.09.24 | Köln, Filmhaus | 19.30 Uhr | Eintritt frei 
ETERNAL YOU - Vom Ende der Endlichkeit | R: Hans Block & Moritz Riesewick 

Anschließend Filmgespräch mit Jutta Krug, Redakteurin WDR. Moderation: Adrian Pflug, 
Wissenschaftsjournalist.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung Kooperation mit dem WDR. 

Eintritt frei 

 

12.09.24 | Bielefeld, Filmkunsttheater Kamera | 19.00 Uhr 

EIN TRAUM VON REVOLUTION | R: Petra Hoffmann 

Anschließend Filmgespräch mit Petra Hoffmann, Moderation: Jörg Erber, Filmhaus Bielefeld.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit dem Filmhaus Bielefeld und Lichtwerk & Kamera 
Filmkunst GmbH 

 

 

 

 



 
 

 

7 

 
LETsDOK Koordinationsbüro: 
Verein zur Förderung der Dokumentarfilmkultur 
Petra Hoffmann (Vorsitzende) 
Trajanstr. 3, 50678 Köln 
 
Vereinseintragung: Amtsgericht Köln, VR 21286 
 
 

Kontakt: 
Petra Hoffmann  
TEL: 0221-78949577  
Mobil: 01751238323   
Mail: LETsDOK@email.de  
www.letsdok.de 

Bankverbindung  
N26 
IBAN: DE19 1001 1001 2620 2593 08 
BIC: NTSBDEB1XXX 
 
USt -IdNr.: 214/5093/1970  
 

 

13.09.24 | Rossel-Wilberhofen, Bürgerscheune | 19.00 Uhr  

HAPPY – Mein Vater, die Thaifrau und ich | R: Carolin Genreith 

Anschließend Filmgespräch mit der Carolin Genreith und Produzent Erik Winker.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung des Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V. und Flussnah Kultur, in 
Kooperation mit der Kulturinitiative Windeck e.V. 

 

13.09.24 | Düsseldorf, Filmwerkstatt | 20.00 Uhr   

LA EMPRESA | R: André Siegers 

Anschließend Filmgespräch mit André Siegers.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit der Filmwerkstatt Düsseldorf 

 

13.09.24  | Bochum, endstation.Kino | 18.00 Uhr 

EIN TRAUM VON REVOLUTION | R: Petra Hoffmann 

Anschließend Filmgespräch mit Petra Hoffmann. 

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit dem Filmhaus Bielefeld und Lichtwerk & Kamera 
Filmkunst GmbH 

 

13.09.24 |Windeck, Hafen Au | 20.00 Uhr  

FEMINISM WTF | R: Katharina Mückstein 

Anschließend Filmgespräch mit dem Protagonisten und Männerforscher Cristoph May.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit dem Kulturhafen Au e.V.. Anmeldung unter: 
booking@hafen.graswurzelhof-au.de 

 

13.09.24 | Bochum, endstation.kino | 20.00 Uhr  

TRANS – I Got Life | R:  Doris Metz und Imogen Kimmel  

Anschließend Filmgespräch mit Regisseurin Imogen Kimmel.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung in Kooperation mit Kino ENDSTATION.KINO in Bochum 
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13.09.24 | Münster, Cinema / Kurbelkiste| 17.30 Uhr  
KICKEN WIE EIN MÄDCHEN | R: Karin de Miguel Wessendorf 
Anschließend Filmgespräch mit Regisseurin Karin de Miguel Wessendorf. 

 

14.09.2024 | Düsseldorf, Filmwerkstatt | 11.00 – 18.00 Uhr  

MASTERCLASS mit Filmemacher und Dramaturg André Siegers 

Die Teilnahme erfolgt nach Anmeldung an wagner@filmwerkstatt-duesseldorf.de. Eine LETsDOK-
Veranstaltung in Kooperation mit der Filmwerkstatt Düsseldorf 

Eintritt frei! Anmeldung an wagner@filmwerkstatt-duesseldorf.de 
 

14.09.24 | Garten Windeck-Wilberhofen, Open-Air-Kino | 19.00 Uhr  

DIE UNBEUGSAMEN | R: Torsten Körner 

Anschließend Filmgespräch mit Editorin Sandra Brandl. Christa Nickels angefragt.  

Eine LETsDOK-Veranstaltung von Flussnah Kultur in Kooperation mit dem Bürgerverein Wilberhofen-
Rossel und der Kulturinitiative Windeck e.V.. 

 

15.09.24 | Erkrath, Höhle Neandertal No. 1 | 14:30 Uhr 

IMA - die Frauen einer jüdischen Familie | R: Caterina Klusemann 
Anschließend Filmgespräch mit Caterina Klusemann. 

 

15.09.24  | Gütersloh, Filmkunstkino  Bambi | tba  Uhr 

UNBREAKABLE - Mein Freiheitskampf im Iran | R: Katja Deiß und Narges Mohammadi 

Anschließend Filmgespräch. 

 

16.9. 24 | Münster, Schlosstheater |20.00 Uhr  

DAS SCHREIBEN UND DAS SCHWEIGEN | R: Carmen Tartarotti  

Anschließend Filmgespräch mit tba. Eine Veranstaltung des Filmclub Münster in Kooperation mit 
LETsDOK. 
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20.09.24 | Köln, Filmhaus-Kino | 20.30 Uhr  
SURF ON, EUROPE! | R: Lukas Steinbrecher, Constantin Gross 

Anschließend Filmgespräch mit Noah von Thun (Kamera) und Lukas Steinbrecher (Regie). 

 

Datum? | Bonn | Uhrzeit? 

VOM ENDE EINES ZEITALTERS … | R: Christoph Hübner und Gabriele Voss 

Anschließend Filmgespräch mit tba 

 

26.09.24 | Ort? | Uhrzeit? 

BACK TO BORKEN | Film & Lesung mit Daniel Huhn 

Anschließend Filmgespräch mit Autor und Regisseur Daniel Huhn. 

 

 

 

 


